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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 16 der öffentlichen Sitzung am 30. April 2008

Antrags-Nr. 08-F-25-0060

Beschilderungskonzept für Radwege in Wiesbaden
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis90/DIE GRÜNEN und FDP vom 
23.04.2008

Vorbemerkung:
Der Verkehrsentwicklungsplan (VEP) 2003/2004 sieht für den Fahrradverkehr ein Grundnetz vor, 
das infolge neuerer Überlegungen unter anderem mit einer ringförmigen Netzergänzung (Velo-
Ring) durch das verkehrsarme Nebenstraßennetz im Bereich zwischen 1. und 2. Ring ergänzt 
werden soll. 

Dafür soll ein externes Gutachten angefertigt werden. Das Gutachtens soll auf der Basis der 
vorliegenden Daten ein Grundnetz herausarbeiten und Möglichkeiten der Art der Beschilderung 
dieses Netzes aufzeigen sowie herausarbeiten, an welchen Stellen Netzlücken bestehen. 

Das Gutachten soll zeitnah in Auftrag gegeben werden, um somit ein zügiges Umsetzen dieser 
beschlossenen Maßnahmen zu gewährleisten. Es ist mit einem Kostenrahmen von 25.000 Euro zu 
rechnen. 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

vorab der Genehmigung des Haushaltes 2008/2009 die Gelder für die Erstellung des Gutachtens 
zur Beschilderung des Radverkehrsnetzes zur Verfügung zu stellen und das Gutachten in Auftrag 
zu geben. Die Mittel stehen im Haushalt über das Radwegeprogramm zur Verfügung.

Änderungsantrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion 30.4.2008

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der o.a. Antrag wird wie folgt geändert:

Die Vorbemerkung entfällt bis auf den ersten Absatz, der Beschlusstext wird wie folgt geändert:

Der Magistrat wird gebeten,

- ein Gutachten anfertigen zu lassen, das auf der Basis der vorliegenden Daten ein Grundnetz 
herausarbeiten und Möglichkeiten der Art der Beschilderung dieses Netzes aufzeigen soll und aus 
dem hervorgeht, an welchen Stellen Netzlücken bestehen;

- dieses Gutachten zeitnah in Auftrag zu geben, um somit ein zügiges Umsetzen dieser 
beschlossenen Maßnahmen zu gewährleisten. Es ist mit einem Kostenrahmen von 25.000€ zu 
rechnen.
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- vorab… weiter wie letzter Absatz

Beschluss Nr. 0227

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis90/DIE GRÜNEN und FDP vom 
23.04.2008 betr. 

Beschilderungskonzept für Radwege in Wiesbaden

wird bei Übernahme des Änderungsantrages durch die antragstellenden Fraktionen in der 
folgenden Fassung angenommen:

Der Magistrat wird gebeten,

- ein Gutachten anfertigen zu lassen, das auf der Basis der vorliegenden Daten ein Grundnetz 
herausarbeiten und Möglichkeiten der Art der Beschilderung dieses Netzes aufzeigen soll und aus 
dem hervorgeht, an welchen Stellen Netzlücken bestehen;

- dieses Gutachten zeitnah in Auftrag zu geben, um somit ein zügiges Umsetzen dieser 
beschlossenen Maßnahmen zu gewährleisten. Es ist mit einem Kostenrahmen von 25.000€ zu 
rechnen.

- vorab der Genehmigung des Haushaltes 2008/2009 die Gelder für die Erstellung des Gutachtens 
zur Beschilderung des Radverkehrsnetzes zur Verfügung zu stellen und das Gutachten in Auftrag 
zu geben. Die Mittel stehen im Haushalt über das Radwegeprogramm zur Verfügung.

Dem Magistrat Wiesbaden,     .05.2008
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2008
-16 -

Dezernat IV Dr. Müller
mit der Bitte um weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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